Stadt / Gemeinde Musterstadt, Klima-Bündnis / Alianza del Clima e. V.
(Muster-)Pressemitteilung und -einladung
Startschuss zum Wettbewerb Stadtradeln fällt in Musterstadt
(Ober-)Bürgermeister / Stadtrat Name sattelt um
Ort, Datum

Am TT.MM.JJ fällt in Musterstadt der Startschuss zur Klima-Bündnis-Kampagne Stadtradeln. Mitglieder des Stadtrates / Gemeinderates radeln jeweils gemeinsam im Team mit Bürgerinnen und Bürger für den Klimaschutz und sammeln die ersten Kilometer im bundesweiten Wettbewerb. (Ober-)Bürgermeister / Stadtrat Name wird einen ganz persönlichen Beitrag zum Klimaschutz leisten und vom TT.MM.JJ bis TT.MM.JJ als sogenannter STADTRADLER komplett aufs Fahrrad umsteigen. Hierfür wird der Dienstwagen bzw. Privat-Pkw zum Auftakt auf dem Rathausplatz symbolisch „eingemottet“ / Hierfür wird der Schüssel des Dienstwagens bzw. Privat-Pkw zum Auftakt an den Koordinator / (Ober-)Bürgermeister / Kämmerer feierlich übergeben, der ihn für die Dauer der Aktion aufbewahrt. Vorname Name (z. B. prominenter Bürger) wird das Startsignal zum Stadtradeln geben. Die Klasse xy der XY-Schule tritt mit dem Stadtverordneten/der Stadträtin Vorname Name als Teamchef/Teamchefin kräftig in die Pedale.
Im Zeitraum von Juni bis Oktober 2011 sind Mitglieder der Kommunalparlamente sowie Bürgerinnen und Bürger eingeladen, drei Wochen lang beruflich und privat möglichst viele Wege mit dem Fahrrad zurückzulegen. Den engagiertesten Teilnehmerinnen und Teilnehmern, Teams, Kommunen und STADTRADLERN winken Auszeichnungen und Preise. Der lokale Sponsor zahlt für jeden in Musterstadt geradelten Kilometer x,yz Euro, die der Einrichtung/Projekt xy zu Gute kommen. Kurzentschlossene Radlerinnen und Radler können sich noch bei Vorname Name unter der Rufnummer (000 00) 00 00 für das Stadtradeln in Musterstadt oder im Internet unter www.stadtradeln.de anmelden.
Im Mittelpunkt der Kampagne stehen die Imageförderung des Radverkehrs und Informationen über Klimaschutz und Luftreinhaltung. Die Hälfte aller mit dem Auto zurückgelegten Wege ist kürzer als fünf Kilometer – eine ideale Entfernung zum Radfahren. Bereits seit 2008 erfreute sich Stadtradeln wachsender Beliebtheit: Im vergangenen Jahr zeigten rund 13.000 Radlerinnen und Radler, darunter knapp 530 Mitglieder der kommunalen Parlamente aus 60 Städten und Gemeinden, wie Klimaschutz im Alltag gelingen kann. Gemeinsam legten sie knapp 2,4 Millionen Kilometer mit dem Rad zurück. Verglichen mit der Autofahrt ersparten sie der Umwelt fast 340 Tonnen Kohlendioxid. Im Jahr 2011 soll die drei Millionen Radkilometermarke geknackt werden.
Bundesweit beteiligen sich bisher rund xy Städte am Wettbewerb, wie z. B. Musterstadt 1, Musterstadt 2, Musterstadt 3. Stadtradeln ist eine vom Klima-Bündnis nach Nürnberger Vorbild weiterentwickelte Aktion zur Europäischen Mobilitätswoche, die jährlich vom 16. bis 22. September stattfindet. Gefördert wird der Städtewettbewerb vom Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung. Ferner wird Stadtradeln von den Firmen ORTLIEB, STEVENS BIKES, PAUL LANGE & CO., GECOBIKE, WSM, STÖHR Metalltechnologie, SCHWALBE, WEBARKADEN sowie des Medienpartners UmweltBriefe – Aus Kommunen und Forschung unterstützt.
Die Stadt / Gemeinde Musterstadt lädt alle zum Startschuss herzlich ein, am
00.Monat 2010 um 00:00 Uhr
Ort, Straße Hausnummer in Musterstadt
Ziel: Ort, Straße Hausnummer in Musterstadt

Ihre Rückfragen zur Aktion in Musterstadt / Musterkreis beantwortet:
Vorname Name, Telefon: (0 00 00) 00 00, E-Mail: musterfrau@musterstadt.de
---------------

Teilnehmende Kommunen
An der Kampagne nehmen bisher teil: Musterstadt 1, Musterstadt 2, Musterstadt 3, …
Hintergrundinformationen

Das "Klima-Bündnis der europäischen Städte mit indigenen Völkern der Regenwälder e.V." ist das größte thematische Städtenetzwerk in Europa. Seit 20 Jahren unterstützt es die mittlerweile über 1.600 Mitglieder bei der Erreichung ihrer Selbstverpflichtung, den CO2-Ausstoß alle fünf Jahre um zehn Prozent zu senken und die Pro-Kopf-Emissionen bis spätestens 2030 (Basisjahr 1990) zu halbieren. Das Klima-Bündnis berät Städte und Gemeinden bei der Umsetzung von Klimaschutzstrategien und entwickelt anerkannte Werkzeuge zur einheitlichen Erfassung des Energieverbrauches und der CO2-Emissionen.

Weitere Informationen: www.klimabuendnis.org
---

Die "Europäische Mobilitätswoche" (EMW) wird seit 2002 jährlich vom 16. bis 22. September veranstaltet. Sie soll eine langfristige Verhaltensänderung in Fragen der nachhaltigen Mobilität und des städtischen Verkehrs sowie eine Verbesserung der Gesundheit und der Lebensqualität der europäischen Bürgerinnen und Bürger erreichen. Die EMW wird auf europäischer Ebene u. a vom Klima-Bündnis koordiniert und mit der politischen sowie finanziellen Unterstützung der Europäischen Kommission, Generaldirektion Umwelt, durchgeführt.
Weitere Informationen: www.mobilitaetswoche.de sowie www.mobilityweek.eu
Weitere Informationen finden Sie im Internet:

www.stadtradeln.de
www.facebook.com/stadtradeln
www.nationaler-radverkehrsplan.de
